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Der 7zweıte große Themenkomplex der Memoıiıren sind die Revolutions-

ere1gn1sse VO 1848, wobel Maxımıilian eine 1n iıhrer kritischen Ausgewogenheıt
un: Beobachtungsgabe beeindruckende Charakterskizze der beiden herausra-
genden Mınıiıster AaUus der Regierungszeıt seıines Vaters, Ludwig VO Qettingen-
Wallerstein un arl VO bel gelingt. Es wird deutlıich, da{fß sıch die revolu-
tionäaren Ereignisse traumatisch auf den Regenten auswirkten, der dıe
Märzforderungen als TIreuebruc ungehorsamer Untertanen interpretierte un!:
1n beständiger Revolutionsfurcht lebte )as Neue 1n der Regierungszeıt Maxı1-
milians I1 WAar der ruck der öffentlichen Meınung, den als bedrohlich
empfand. So WTr ıhm sehr daran gelegen, die ıhm verhaßte, 18548 erstmals
rechtmäßig verbriefte Pressefreiheit durch CC gesetzliche Regelungen ZEWIS-
sermaflßen wıeder außer Kraft setzen uch 1er zeıgt sıch, da{fß sıch in se1-
1E monarchischen Selbstverständnıis VO  e seinem Vater aum unterschied un:
da{fß ıhm die Rolle des konstitutionellen Monarchen wıder Wıillen aufgezwun-
pCHh wurde.

„Zwang“ 1st überhaupt eın Schlüsselwort dieser Memoaoıren, die eın Torso
geblieben sind un! die ach eiıner 1benteuerlichen Editionsgeschichte
L1LU 1in eiıner mustergültigen, mıiıt einer hervorragenden Eintührung versehenen
Edition durch Achım Sıng vorliegen. S1e vermıiıtteln wesentliche Autschlüsse
ber das Selbstverständnis des mi1t Ausnahme VO Kaıser Franz Joseph e1In-
zıgen deutschen Monarchen, der 1mM Zuge der Revolutionsereignisse 1848 autf
den TIhron gelangt W Aafr. Stefan Miedaner

Norbert Bayrle-Sick: Katholische Aufklärung als staatsbürgerliche Erzıie-
hung. Leben un Werk des Volkserziehers arl Aloys Nack OSB VO Neres-
e1ım Ql Mıt eiıner Reihenuntersuchung katechetischer Schriften
- vorgelegt VO Norbert Bayrle-Sick. St Ottilıen: EOS-Verlag,
19950 44 /

Paulus Weißenberger hat bereıts mehrtach 1n unNnserem Jahrbuch
(Bd 10 15: 16) ber den Neresheimer Benediktiner un spateren Augsburger
Domkapitular arl Aloys Nack berichtet. ber se1ın Leben und Werk vertafßte
U Norbert Bayrle-Sick eiıne austführliche Dissertation der Unmversıität
Augsburg, betreut VO Prof. Hans-Otto Mühleisen. Dıie Desiderate der Anyıti
klärungsforschung VOTL Augen Ludwig Hammermayer hat S1e zuletzt 1m
HBG 1{1 zusammengefafßt hat erft mM1t der vorliegenden quellenfundierten
un:! sozialgeschichtlich Orlentierten Biographie einen beachtenswerten Beıtrag
r ALE Verminderung der weılsen Flecken auf der Aufklärungskarte Süddeutsch-
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lands“ geleistet. Das Hauptanlıegen 1St dabeı,; „anhand der Biographie des VeEeI-

Volkserziehers ar] Aloys Nack eınen Beıtrag ZUT Aufhellung eines
VO der Aufklärungsforschung bıs heute nahezu ganz vernachlässigten For-
schungsfeldes leisten, der Erforschung der Volks(= Bauern)aufklärung
seıtens der Kırche“ S 6 Dies 1St dem Verft mI1t der vorliegenden Arbeıt e1n-
drucksvoll gelungen.

Als Politikwissenschaftler wollte ert VOT allem eıne Antwort auf tolgende
Antithese ın der bisherigen Forschung geben: Haben Predigt, Unterricht un
schrittstellerisches Werk einer wırksamen Aufklärung der unteren Volks-
schichten, der Landbevölkerung V allem, beigetragen, der War diese SUSCc-
NnNannte Volksautfklärung 1ın Wirklichkeit nıchts anderes als eiıne antı-emanzı1-
patorische Pseudo-Auftfklärung Z17 Stabilisıerung des wirtschaftlichen, gesell-
schaftlıchen und politischen Status quo?

Mıt anderen Worten: Wıirkten die katholischen Geıistliıchen, zumal auf dem
Lande, systemerhaltend 1m Sınne des aufgeklärten Absolutismus, der trugen
deren volksbildnerische Bemühungen, WEeNn auch vielfach unbewulßst, nıcht
doch langfristig eıner Systemüberwindung be1? Ist Katholische Aufklärung
mıithın in erster Lıinıe nıchtintendierte Autfklärung, also ein unbeabsichtigtes
Nebenprodukt volkserzieherischer Bemühungen selıtens der Kırche? Vertasser
ne1gt 1n der Zusammenfassung seıiner Ergebnisse der zweıten These Z wen

gleich zugeben mudßß, da{ß die katholische orm VO Volksaufklärung „die
teudal-absolutistische Gesellschaftsstruktur, deren zentrales Merkmal die
Leibeigenschaft der Bauern WAal, 1n aller Regel nıcht unmıiıttelbar antastete“
S 346)

Das Hauptverdienst der Arbeıt liegt darın, Biographie, Wırken un:! VOT

allem auch Werk eines schwäbischen Geistlichen ertorscht un!: dargelegt
haben Und wieder einmal wird damıt der Bewelıls erbracht, da{fß die katholische
Klerise1 damals keineswegs unwissend un: verdummt WAäl, w1e€e C VO bÖös-
willigen Autklärern nıcht selten verallgemeinernd hingestellt wurde, sondern
dafß diese 1m Gegenteıl die Ideen der Aufklärung rezıpıert un: S1€e 1n christliche
Praxıs umgesetzZt haben arl Nack 1St hierfür eın sprechendes Beispiel. 1/51
in Holzheim be] Dıiıllingen geboren, erhielt der begabte Knabe VO seinem
müutterlichen Onkel, dem Pfarrer VO Druisheim, den ersten Unterricht. 1762
kam den Jesuiten (ın Dıllingen) un!: ITA annn Im Herbst 1769 als Novıze
1ın das Benediktiner-Reichsstift Neresheim e1n. Dort pragte ıh VOT allem se1ın
aufgeklärter Novızenmelıster un:! Lehrer 1ın Philosophie un Mathematık
Benedikt Marıa Werkmeiıister, eın geborener Füssener, der ann spater
württembergischen Hof eıne nıcht unbedeutende Rolle spielte. Theologie und
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Kirchenrecht studierte Nack 1m Jahre 1A73 Dıllıngen, un: ach Aufhebung
des Jesuıtenordens 1ın Freising, Werkmeister eine Professur innehatte. Nach
Absolvierung dieser tudıen empfing 1775 1mM Augsburger Dom die r1e-
sterweıhe. Es entspricht dem aus dem Schritttum Nacks ımmer wıeder her-
vorstechenden tast grenzenlosen pastoralen Eıter, da{fß anschließend eıne
Vielzahl VO ÄI’I'ItCI' n un: Funktionen innehatte, teıls gleichzeıtig, teıils ach-
einander: Praktischer Seelsorger als Katechet, Prediger un Beichtvater hne
Entbindung VO  — der klösterlichen Haus- und Chorordnung, Lehrer der (jram-
matık und Rhetorik 1n der Neresheimer Lateinschule, Professor ın den theolo-
yischen Disziplinen, Novızenmeıster, Subprior, s1ıeben Jahre Prıor, Großkelle-
8 XN USW. Desweıteren wurde ıhm dıe Autsıicht und Einrichtung aller Landschu-
len 1mM Reichsstift Neresheim übertragen; daneben amtıerte als Kustos und
Unterpfarrer des Klosters. 1ne kurze Episode 1n seiınem Leben stellt die
knapp einjährıge Tätigkeit 786/87 als Hotprediger ofe des aufgeklärten
Herzogs arl ugen VO  - Württemberg 1in Stuttgart dar, ohl auf Vermittlung
seınes selt 1784 Ort wırkenden Freundes Werkmeister. [a ıhm jedoch das Tau-

schende Hotleben nıcht gefiel, kehrte eıner Anstellungsmöglichkeit
wieder 1NSs Kloster Neresheim zurück. Nack WAar dieser eıt gemäßigter
Autklärer, wurde aber ach den revolutionären Ereignıissen in Frankreich
einem Konservatıven. Nach der Siäkularisation durch das Haus Thurn und
Taxıs wandelten diese das Kloster Neresheim 1n eine höhere Lehr- und Erzie-
hungsanstalt u der Nack Lehrer 1ın Religionslehre und Geschichte
wurde Als 1806 diese bereıts wıeder aufgelöst wurde, erhielt 1807 die Pfar-
re1ı Druisheim, se1ın 83jahrıger Onkel wiırkte, VO dem e1inst seıne
Bildung erhalten hatte. Pfarrer Nack lebte Ort Jahre unermüdlıc als Seel-
SOTSCI für seıne Gemeinde un! Schule, auch für seıne Studenten, denen 1m
Pfarrhaus Privatunterricht gab Nebenbe!11 vertaßte Gebetbücher und Erbau-
ungsschriften, die mehrere Auflagen erlebten. Unermüdlich W ar für die Wıe-
derherstellung se1ınes Klosters Neresheim tatıg; 1814 legte dıiesem 7weck
ein Promemorı1a dem untıus Annıbale della Genga VOT und SELZTE damıiıt den
Fortbestand des Klosters als Pfarrei durch Da Pfarrer Nack durch se1ın Wıirken
in einem orößeren Kreıs Beachtung gefunden hatte, wurde 18724 z LDDom-
kapıtular 1n Augsburg ErNAaHNntE Er besuchte 1m Dom gewissenhaft den hor
W1e€ ehedem 1m Kloster. Er wohnte 1n der Karmelitengasse iın dem Hause, in
dem spater der bekannte Volksschriftsteller un: Domkapıitular Christoph VO

Schmid wohnte. Nack starb Jul: 1828 un:! fand seıne letzte Ruhestätte 1m
nördlichen Seitenschifft des Domes, ber seiınem rab och heute eiıne (3e°-
denktafel ıh erinnert. Pankraz Fried


